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Top Design

Intelligentes Licht

Innovative
Licht-
Technologie

Die Faszination von
individuellem Fahrzeug-
design.
Top Design: Innovativ und
ästhetisch. Großartig anzu-
schauen, das schöne Gefühl
einer gut getroffenen Wahl,
die Bestätigung guten Ge-
schmacks – Hella erfüllt all
diese eindeutigen oder ver-
borgenen Wünsche. Aktuelles
und modernes Design schafft
diese Faszination.
Setzen Sie auf den neuesten
Trend. Geben Sie Ihrem Fahr-
zeug das gewisse Etwas.

Infos: 0180 5 250001 (0,12 €/Min.)
www.hella.de

Hella
Nothing less.
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Profitieren Sie von unserer breiten Hella-Produktpalette:

www.ventur.de



Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

gemeinsam mit meinen Präsidiumskol-
legen heiße ich Sie alle zum heutigen 
Nachholspiel in der Oberliga Westfa-
len gegen die Sportfreunde Lotte ganz 
herzlich Willkommen. Unser besonde-
rer Gruß geht an Mannschaft, Trainer, 
Offizielle und Fans unserer Gäste aus 
Lotte. 

Die zwei letzten Gegner, Schalke II und 
Bielefeld II, waren die erwartet spiel-
starken Mannschaften. Beide Begeg-
nungen haben uns alles abverlangt. 
Waren wir gegen die Bundesliga-Re-
serve aus Gelsenkirchen in weiten Be-
reichen noch auf Augenhöhe, so bleibt 
beim 1:1 gegen Bielefeld festzuhalten, 
dass unsere Mannschaft erst sehr spät 
das „Herz in beide Hände“ genommen 
hat. Für die noch ausstehenden Heim-
spiele wünsche ich mir zumindest, dass 
die Mannschaft auf dem eigenem Platz 
von Beginn an zeigt, wer der „Herr im 
Hause“ ist. 

Nach aktueller Lage können wir unser 
gemeinsames Ziel „Regionalliga“ nicht 
mehr aus eigener Kraft erreichen. Ich 
bin mir aber sicher, dass wir in den fünf 
verbleibenden Heimspielen zu „alter 
Stärke“ zurückfinden und auf fremden 
Plätzen (unter anderem auch in Verl) 
die notwendigen Punkte einfahren wer-
den, um für den Fall parat zu stehen, 
dass die Konkurrenz schwächelt. Hier 
und jetzt sind insbesondere unsere 
Führungsspieler gefordert, die mit ihrer 
Erfahrung und der Körpersprache auf 
dem Platz mit gutem Beispiel voran-
gehen müssen. Mit den Sportfreunden 
aus Lotte kommt heute eine Mann-
schaft zum Waldschlösschen, die von 
vielen Experten zu Saisonbeginn als 
„Geheimtipp“ gehandelt wurde. Zwar 
konnte man diese Experten-Erwartung 

bislang nicht in Gänze erfüllen (Platz 10 
mit 30 Punkten), mit Julian Lüttmann 
verfügt Trainer Klaus Bienemann aber 
z. B. über einen exzellenten Torjäger. 
Nach der unglücklichen 1:2-Niederlage 
aus dem Hinspiel ist es jetzt unsere 
Aufgabe, das Kräfteverhältnis wieder 
herzustellen. 

An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an Sie, liebe Zuschauer, dass Sie 
zu den letzten Heimspielen so zahlreich 
den Weg zum „Waldschlösschen“ ge-
funden haben. Trotz des erfolgreichen 
Lippstädter Stadtfestes haben Sie uns 
Ihr Vertrauen geschenkt. Und das ist 
gut so, denn gerade jetzt zum „End-
spurt“ benötigt die Mannschaft Sie 
als „12. Mann“ mehr denn je! Unter-
stützen Sie die Lippstädter Jungs bit-
te lautstark – auch in Momenten, in 
denen es einmal nicht so rund läuft. 
Zum heutigen Spiel so kurz vor Ostern 
kümmern wir uns natürlich auch um 
unsere „kleinen Fans“. Auf sie warten 
insgesamt 300 leckere Schokoladen-
Osterhasen. Die Leckerei hat der Auf-
sichtsrat des Vereins privat gesponsert.

Erst zum Heimspiel gegen Gütersloh 
wurde das „Clubheim am Waldschlöss-
chen“ auf Vordermann gebracht. Mög-
lich war das nur durch die große Unter-
stützung von Sponsoren und freiwilli-
gen Helfern. Hiermit wollen wir den Fans 
ein neues Zuhause bieten, um nach 
den Spielen gemeinsam mit Spielern 
und Verantwortlichen ein Glas Bier zu 
trinken und über das eine oder andere 
Thema offen zu diskutieren. Leider müs-
sen wir feststellen, dass nicht jeder das 
Wort als Kommunikationsmittel nutzt. 
Wie sonst sind die „Schmierereien“ an 
Wänden und Gegenständen zu verste-
hen? Ich möchte daher alle Fans und 
Gäste bitten, das gerade erst gemein-
sam aufgebaute Clubheim vor weiteren 
„schriftlichen Äußerungen“ zu bewah-
ren. Dieses Mittel muss es nicht wirk-
lich sein. Wir werden in solchen Fällen 
rigoros gegen Schmierfinken vorgehen. 

Doch jetzt freue ich mich erstmal mit 
Ihnen auf ein spannendes Fußball-
spiel, bei dem uns der Osterhase 
hoffentlich am Ende eine schöne Drei-
Punkte-Überraschung ins Nest legt.

Mit sportlichem Gruß

Ihr Friedhelm Barczik
Präsident
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DIE FAKTEN

1.  SC Verl   23  15 6 2   42 : 19  23   51  

2. SV Lippstadt 08  25  16 3 6   43 : 25  18   51

3. FC Schalke 04 II  26  15 4 7   47 : 30  17   49

4. Arm. Bielefeld II  25  14 6 5   54 : 28  26   48

5.  SC Preußen Münster  25  14 6 5   41 : 21  20   48

6. Westfalia Herne  24  14 3 7   43 : 28  15   45

7. FC Gütersloh 2000  25 13 6 6   39 : 24  15   45

8. Delbrücker SC  23  10 4 9   34 : 31  3   34

9. VFL Bochum II  24  10 3 11   45 : 34  11   33

10. Sf Lotte  23 8 6 9   42 : 41  1   30

11. FC Eintracht Rheine 25  8 4 13   36 : 46  -10   28

12. Hammer SpVg  25  7 5 13   30 : 46 -16   26

13. SF Oestrich-Iserlohn  25  6 6 13   27 : 49  -22  24

14. Spvgg. Erkenschwick  25  5 7 13   29 : 45  -16   22

15.  RW Ahlen II 25  5 6 14   24 : 41  -17   21

16. SG Wattenscheid 09  25  4 8 13   39 : 59  -20   20

17. SV Emsdetten 05  24  4 8 12   30 : 52  -22   20

18. VfB Hüls  23  5 3 15   17 : 43  -26   18

Die aktuelle Tabelle

Nächstes Heimspiel
Gegen den VFL Bochum II am 
22.04.2007 um 15:00 Uhr im Stadion 
„Am Waldschlösschen“

Nächstes Auswärtsspiel
Gegen SV Emsdetten 05 
am 15.04.2007 um 15:00 Uhr 
im „Salvus-Stadion“ 

Adresse
SV Emsdetten 05  
Grevener Damm 141
48282 Emsdetten

Wegbeschreibung nach Emsdetten 
von der A1 kommend
 Von der A1 geht es über die Abfahrt

 Greven nach Emsdetten
 Etwa 2 km hinter dem Ortseingangs-

 schild befindet sich das „Salvus-
 Stadion“ auf der linken Seite

Alle Nachholspiele im Überblick

Donnerstag, 5. April
VfB Hüls – Arm. Bielefeld II
FC Eintracht Rheine – VfL Bochum II
Delbrücker SC – SC Verl
SV Emsdetten 05 – RW Ahlen II
SC Preußen Münster – Spvgg. Erkenschwick
SV Lippstadt 08 – SF Lotte
FC Gütersloh 2000 – Hammer SpVg

Ostermontag, 9. April
SF Lotte – Westfalia Herne
SV Emsdetten 05 – VfB Hüls

Donnerstag, 12. April
SC Verl – VfL Bochum II
SF Lotte – Delbrücker SC

Mittwoch, 18. April
SG Wattenscheid 09 – SF Oestrich-Iserlohn
VfB Hüls – Delbrücker SC

Mittwoch, 2. Mai
Westfalia Herne – SC Verl

1. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine 3 : 0 (1 : 0)
2. Spieltag FC Schalke 04 II – SV Lippstadt 08 3 : 0 (2 : 0)
3. Spieltag SV Lippstadt 08 – SG Wattenscheid 09 2 : 1 (0 : 0)
4. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08 2 : 0 (1 : 0)
5. Spieltag SF Lotte – SV Lippstadt 08 2 : 1 (0 : 0)
6. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 4 : 1 (2 : 1)
7. Spieltag SF Oestrich-Iserlohn – SV Lippstadt 08 0 : 4 (0 : 2)
8. Spieltag SV Lippstadt 08 – Spvgg. Erkenschwick 2 : 0 (0 : 0)
9. Spieltag Arm. Bielefeld II – SV Lippstadt 08 0 : 0 (0 : 0)
10. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Emsdetten 05 4 : 1 (2 : 0)
11. Spieltag VFL Bochum II – SV Lippstadt 08 0 : 1 (0 : 1)
12. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Verl 3 : 1 (2 : 0)
13. Spieltag Delbrücker SC – SV Lippstadt 08 0 : 1 (0 : 0)
14. Spieltag SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II 2 : 1 (0 : 1)
15. Spieltag SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08 1 : 3 (1 : 0)
16. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfB Hüls 2 : 0 (2 : 0)
17. Spieltag SC Preußen Münster – SV Lippstadt 08 3 : 0 (1 : 0)
18. Spieltag FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08  3 : 0 (2 : 0) 
20. Spieltag SG Wattenscheid 09 – SV Lippstadt 08  2 : 3 (2 : 1) 
21. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000 2 : 0 (1 : 0) 
23. Spieltag Hammer SpVg – SV Lippstadt 08 1 : 1 (1 : 1)
24. Spieltag SV Lippstadt 08 – SF Oestrich-Iserlohn  3 : 0 (1 : 0)
25. Spieltag Spvgg. Erkenschwick – SV Lippstadt 08 0 : 1 (0 : 0)
19. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 II  0 : 2 (0 : 0) 
26. Spieltag SV Lippstadt 08 – Arm. Bielefeld II  1 : 1 (0 : 0)
22. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SF Lotte  Do. 05.04.07  19:30
27. Spieltag SV Emsdetten 05 – SV Lippstadt 08  So. 15.04.07  15:00 
28. Spieltag SV Lippstadt 08 – VFL Bochum II  So. 22.04.07  15:00 
29. Spieltag SC Verl – SV Lippstadt 08  So. 29.04.07  15:00 
30. Spieltag SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC  So. 06.05.07  15:00 
31. Spieltag RW Ahlen II – SV Lippstadt 08  So. 13.05.07  15:00 
32. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne  So. 20.05.07  15:00 
33. Spieltag VfB Hüls – SV Lippstadt 08  Mo. 28.05.07  15:00 
34. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster  So. 03.06.07  15:00 

Der Spielplan des SV Lippstadt 08

4 5

Stand: 02.04.2007

Nachh.-Sp.

Nachh.-Sp.



Der heutige Gegner – 
Sportfreunde Lotte

Tor Sven Wilmsmeier, 
Thorsten Menger

Abwehr Burak Yarar, Stefan Leimbrink,
Lars Schiersand, Thorsten Schütte, 
Wolfram Rohleder

Mittelfeld Ovid Hajou, Mirco Heger, 
Sven Hozjak, Julian Lüttmann, 
Furkan Güraslan, Sebastian Lodter, 
Jörg Pahlig, Daniel Rehers, 
Philipp Laskowski, Florian Dorndorf, 
Gunwald Herdin

Angriff Ali Vural, Tim Stein

Trainer Klaus Bienemann

AUF DER TRAINERBANK
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SV magazin Hallo Heinz! Nur ein Punkt 
aus den beiden Heimspielen gegen 
Schalke und Bielefeld ist in der Summe 
zuwenig, richtig?

Heinz Knüwe Betrachtet man die „nack-
ten Ergebnisse“ ist das sicherlich rich-
tig. Auf der anderen Seite sind sowohl 
Schalke II als auch Bielefeld II keine 
Gegner, die man mal „eben so“ an die 
Wand spielt und die sechs Punkte mit-
nimmt. Wir haben eine starke Mann-
schaft und stehen zu Recht dort oben, 
allerdings sind wir noch nicht in der 
Position, jedem Gegner schon durch 
unsere Körpersprache auf dem Platz zu 
dokumentieren, dass die Punkte für uns 
reserviert sind. Wir müssen uns jeden 
Punkt und jeden Sieg hart erarbeiten, 
und wenn nicht anders machbar eben 
„über den Kampf zum Spiel finden!“

SV magazin Diese Art von Aufbäumen 
haben wir aber im Schalke-Spiel kom-
plett vermisst und beim Spiel gegen 
Arminia Bielefeld II nur in der zweiten 
Halbzeit wahrgenommen.

Heinz Knüwe Ich bleibe dabei: Das Spiel 
gegen Schalke 04 II war ein typisches 
„0:0-Spiel“, welches – wenn überhaupt, 

und wie dann zu unserem Nachteil ge-
schehen – durch eine Standardsituation 
entschieden wird. Kämpferisch gab es 
aus meiner Sicht nichts auszusetzen. Es 
wäre sicherlich machbar gewesen, von 
Beginn an die Defensive zu verstärken 
und die schnellen Schalker Außenstür-
mer so erst gar nicht zur Entfaltung 
kommen zu lassen. Ob diese Spielwei-
se von unseren Zuschauern honoriert 
worden wäre, wage ich zu bezweifeln. 
Darüber hinaus wäre ein (ggf. notwen-
diges) Umschalten von sehr kontrollier-
ter Defensive auf eine bedingungslose 
Offensive schwer möglich gewesen. 
Bielefeld II ist in der Tat differenzier-
ter zu beurteilen, denn erst nach der 
Pause hat die Mannschaft die Leistung 
gezeigt, die sie abrufen kann.

SV magazin Durch ein „Trainer-Donner-
wetter“ in der Pausenansprache?

Heinz Knüwe Nein, wir haben einfach 
taktisch reagiert und entsprechende 
Umstellungen vorgenommen. Die Jungs 
sind selbstkritisch genug, um zu erken-
nen, wenn die gezeigte Leistung nicht 
den Möglichkeiten entspricht. Da zei-
gen vor allem unsere erfahrenen Spie-
ler Flagge und „pushen“ das Team noch 
einmal auf. 

SV magazin Eine Frage, die alle Fans 
beschäftigt: Wie sieht es bei Issa Issa 
gesundheitlich aus?

Heinz Knüwe Issa „brennt“ natürlich 
vor Ehrgeiz und würde lieber heute als 
morgen wieder voll dabei sein. Er hat 
in dieser Woche bereits mit leichtem 
Lauftraining begonnen – ob es bis zum 
heutigen Spiel reicht, ist nicht abzu-
sehen. Wir brauchen Issa noch für die 
schweren Restaufgaben und werden mit 
Sicherheit keine langfristige Verletzung 
riskieren.

Der Kader der Sportfreunde Lotte                           Foto: www.sf-lotte.de

SV magazin Wir sind durch die augen-
blickliche Tabellensituation nicht mehr in 
der Lage, dass Ziel „Aufstieg“ aus eigener 
Kraft zu schaffen. Du bleibst aber weiter-
hin optimistisch, schlüpfst vielleicht sogar 
lieber in die Rolle des „Jägers“?

Heinz Knüwe Das hat mit einem unter-
schwellig angedeuteten Zweckoptimismus 
herzlich wenig zu tun. Wir stehen immer 
noch punktgleich mit dem SC Verl an der 
Tabellenspitze und unser Wettbewerber 
hat die möglichen sechs Zusatz-Punkte 
aus seinen Nachholpartien noch nicht 
auf der Habenseite verbucht. Und selbst 
wenn, bin ich weiterhin fest davon über-
zeugt, dass wir unsere Chancen erneut 
bekommen werden. Und um das auch 
klar zu beantworten: Nein, wir wollen im-
mer gewinnen und möglichst ganz oben 
stehen – von diesen psychologischen 
„Jäger- und Gejagter-Spielchen“ halte ich 
recht wenig.

SV magazin Um wieder nach ganz oben 
zu kommen, bedarf es aber ohne Zweifel 
u. a. der drei Punkte aus dem heutigen 
Nachholspiel gegen die Sportfreunde aus 
Lotte. Was erwartet uns für ein Gegner?

Heinz Knüwe Mein Kollege Klaus Biene-
mann leistet dort hervorragende Arbeit 
und hat eine sehr homogene Mannschaft 
zusammengestellt, welche zuletzt daheim 
gegen Verl ein Unentschieden und in Oe-
strich-Iserlohn einen klaren Auswärtssieg 
geholt hat. Sie stehen im gesicherten 
Mittelfeld und haben garantiert nichts zu 
verlieren. Wir haben Respekt vor diesem 
Gegner und wissen um die Schwere der 
Aufgabe. Nichts desto Trotz sind wir stark 
und selbstbewusst genug, um Lotte zu-
hause zu schlagen.

SV magazin Dabei wünschen wir euch 
viel Glück. Vielen Dank für das Gespräch, 
Heinz.



IM TEAM

1
Klein, florian
*02.01.1982
Tor

8
Gal, Istvan
*02.01.1975
Mittelfeld

6

B
ild

er
: 
W

D
S 

N
ew

 M
ed

ia
 

4
Gersch, Tore
*10.03.1985
Abwehr

2
Rasic, Josip
*12.10.1978
Abwehr

7
Mainka, Robert
*03.08.1982
Angriff

9
Issa, Issa
*07.03.1984
Angriff

3
Schulte, Denis
*15.01.1984
Abwehr

6
Reckordt, Jürgen 
*24.01.1970
Mittelfeld

5
Kruphölter, Andre
*25.07.1974
Abwehr

20 
Seidel, Sören
*10.10.1972
Angriff

Der Kader des SV Lippstadt 08

11
Dyballa, Marc
*26.01.1984
Mittelfeld

10
Hustadt, Dennis
*22.08.1978
Mittelfeld

16
Öztürk, Kurtulus
*07.04.1980
Mittelfeld

17
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

18
eickel, Hendrik
*25.04.1987
Angriff

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

12
da Costa, Daniel
*29.10.1984
Mittelfeld

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschaftsbetreuer

Korus, Michael 
*15.10.1952
Physiotherapeut

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Physiotherapeut

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Knüwe, Heinz
*16.01.1956
Cheftrainer

Lietz, Ralf
*11.08.1966
Co-Trainer

19
Ivicevic, Ivica
*19.06.1981
Mittelfeld

21 
Mandic, Milos
*20.05.1985
Tor

15
Neumann, Patrick
*02.12.1980
Mittelfeld

14
Özkaya, Orhan
*25.03.1978
Mittelfeld



59557 Lippstadt . 59872 Meschede

email: contact@meyer-tochtrop.de
www.meyer-tochtrop.de

Tel. Lippstadt: 02941 970415 
Tel. Meschede: 0291 299415

MEYER-TOCHTROP

Ob Gemeinde, Stadt und Land,
alle sind auf uns gespannt,
aber auch im Bereich „privat“,
sind wir einfach bärenstark.

Lasst Euch daher einfach verwöhnen
von Lippstadts größtem Bauunternehmen.



Autoservice für Pkw + Transporter
–	 Motordiagnosen	mit	Bosch-Motortester
–	 Auspuff-Service
–	 Stoßdämpfer	und	Bremsen-Service
–	 Inspektion	(zum	Festpreis)
–	 Einlagerungs-Service	
	 (Wir	lagern	Ihre	Räder	fachgerecht	und	günstig	bis	zur	nächsten	Saison)
–	 Schnellspur,	Stoßdämpfertester,	Bremsenprüfstand	(mit	Prüfprotokoll)
–	 4-Rad	Computer-Achsvermessung
–	 Fahrwerktieferlegung
–	 TÜV/DEKRA	(täglich	im	Haus	und	nach	Vereinbarung)
–		AU	(Abgasuntersuchnung	nach	§47	STVO)
–		Oelwechsel
–	 Klimaanlagen-Service	(Überprüfung	inkl.	Kältemittelwechsel)

Hansastraße	19
Ecke	Westernkötter	Str.	
59557 Lippstadt
	
Telefon	0	29	41/	28	77-0
Fax	0	29	41/	28	77	77
info@reifen-tiemann.de

Stirper	Straße	52
Ecke	Pappelallee	
59557 Lippstadt 

Telefon	0	29	41/	28	66-0
Fax	0	29	41/	28	66	77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am	Lülingsbusch	1
Ecke	Bürener	Str.
59590 Geseke

Telefon	0	29	42	/	28	42
Fax	0	29	42	/	7	72	45
geseke@reifen-tiemann.de

Die	Reifen	Tiemann-point	S-Fachbetriebe	sind	
längst	nicht	nur	Profis	fürs	Fahrwerk,	sondern	
auch	der	attraktive	Partner	in	Sachen	Auto-
Service.

... und wir 
können 
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de



Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.

Geschäftsstelle
Stadion „Am Waldschlösschen“
Barbarossastraße 3
59555 Lippstadt

Ansprechpartner 
Daniel Craes
Tel.: 02941 9686998
Fax: 02941 9687333
Mobil: 0171 2281024
office@svlippstadt08.de

Öffnungszeiten
Dienstags 09.30 - 12.30 Uhr
Donnerstags 09.30 - 12.30 Uhr

Postanschrift
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646
59536 Lippstadt

Clubheim / VIP-Lounge
Ansprechpartnerin
Melanie Kirchgessner
Mobil: 0160 7052348
(Mo. - Fr. 16:00 - 18:00 Uhr) 
catering@svlippstadt08.de

www.svlippstadt08.de

Namen und Adressen

Das Präsidium

Präsident
Friedhelm Barczik
(Marketing und Sponsoring)

Vize-Präsident
Franz-Josef Günther
(Sportlicher Leiter)

Vize-Präsident
Simon Brenzinger
(Finanzen und Controlling)

Der Aufsichtsrat

Aufsichtsratsvorsitzender
Kai Hartelt

stellv. Aufsichtsratsvorsitzender
Dr. Michele Puller

Aufsichtsratsmitglieder
Johannes Althoff, Manfred Hartelt,
Carsten Knepper, Horst Krilleke,
Mathias Maiworm, Heinrich Risken,
Georg Schierholz
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Marc Dyballa

Was tust Du am Ende eines 
Arbeits-/Trainingstages am liebsten?
Ausruhen und entspannen

Welche berühmte Person 
würdest Du gerne mal treffen?
Ronaldinho

Wo verbringst Du Deinen 
Urlaub am liebsten?
Im Süden

Dein „Traumverein“ (neben 
dem SV 08 versteht sich)?
Borussia Mönchengladbach

Welches ist Dein Lieblingslied?
Eye of the tiger

Dein Lieblingskinofilm?
Norbit

Was ist für Dich die bisher tollste 
Erfindung der Menschheit?
Playstation

Worüber kannst Du so richtig lachen?
Wenn Sven gegen mich auf der Play-
station verliert und sich schwarz ärgert

Wer ist für Dich die wichtigste 
Person in Deinem Leben?
Meine Familie

Welches sind Deine positiven /
negativen Charaktereigenschaften?
Positiv: ehrlich
Negativ: launisch 

Was wärst Du geworden, wenn Du 
kein Fußballspieler wärst?
Trainer

Wer ist / war für Dich der größte 
Sportler aller Zeiten?
Romario

Welche Schlagzeile willst Du nie 
über Dich in der Zeitung lesen?
Marc Dyballa schwer verletzt

Welcher „Droge“ bist du verfallen?
Fußball

08-FUFFZEHN / KONTAKT ZUM SV 08
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UNSERE JUGEND

Saßen wir Erwachsene früher mit 5 oder 
6 Jahren noch im Sandkasten, so seh-
en wir heute unsere Mini-Kicker schon 
ihren großen Vorbildern nacheifern. Da 
laufen Ballacks, Schweinis und natürlich 
Poldis über den Platz, manchmal sogar 
schon im Trikot des Lieblingsvereins, 
nach dem SV Lippstadt versteht sich. 
Und noch etwas hat sich geändert: Von 
„Traubenbildung“ und wildem „Rumge-
stocher“ wie zu unseren Zeiten ist heu-
te keine Spur mehr zu erkennen - da 
rollt das Spielgerät. Und oftmals fragt 
man sich, wo so ein kleiner Zwerg eine 
solche Schusskraft herholt. Gut, die 
Spielrichtung ist manchmal sekundär 
und gespielt wird auch hinter dem Tor. 

In den vergangen Monaten haben un-
sere Kleinsten jeden Tabellenplatz aus-
getestet: Nach einem gewonnen Turnier 
kam auch mal eine Platzierung im hin-
teren Drittel der Tabelle. Das war den 
Kleinsten aber auch nicht ganz so wich-
tig – für sie zählte die Teilnahme. Und 
auch wenn nach einem verlorenen Spiel 
mal ein paar Tränen geflossen sind, so 
überwog doch immer die Freude auf das 
nächste Spiel. Und die Freude war nicht 
nur bei den Minis groß, sondern auch 
bei den vielen Eltern, Großeltern und 
Bekannten, die immer zahlreich zu den 

Spielen und Turnieren mitreisten, mit-
jubelten und Ihre „Kicker“ unterstütz-
ten. Wir hoffen auch für die nächsten 
Spiele und Turniere auf die gleiche Un-
terstützung. Vom Einsatz unseres Nach-
wuchses jedenfalls kann sich manch ein 
Erwachsener eine Scheibe abschneiden. 
Seit kurzem hat das Training auf dem 
Platz „Am Bruchbaum“ begonnen. Alle 
sehen der kommenden Außensaison 
mit großer Freude entgegen, immerhin 
hat die Enge der Halle den bis zu 26 
Kindern und den Trainern alles abver-
langt. Spaß hat es trotzdem jederzeit 
gemacht.

Natürlich freuen wir uns über jedes 
neue Gesicht!
Einigen unserer Nachwuchsliberos fal-
len Dinge wie das Aufzählen der Wo-
chentage oder eine Schleife binden 
noch etwas schwer. Aber eines wissen 
sie alle: „Freitag, Papa, da ist Training.“ 
Nicht nur die Kurzen haben so viel 
Spaß, auch die Eltern sind mittlerweile 
eine begeisterte Fangemeinde. Machen 
Sie mit und schicken Sie Ihre Kleinen 
zum Schnuppern vorbei. Training für die 
Kleinsten ist immer Freitags um 16.30 
Uhr am Bruchbaum. Wir freuen uns auf 
die „Superstars von morgen“!

Text: Jörg Ritzel

Die G-Junioren des SV 08 
„Die Kleinsten sind auch nicht mehr das, was sie früher einmal waren!“

480 Mannschaften aus 15 Ländern 
spielen in diesem Jahr um den Easter-
Open Cup 2007. Das attraktiv besetzte 
Jugendfußballturnier findet vom 5. – 7. 
April 2007 in der Nähe von Eindhoven 
in den Niederlanden statt. Insgesamt 
werden mehr als 5.000 Kinder und Ju-
gendliche in den Altersgruppen U9 bis 

U19 erwartet. „Das englische U-9-Fuss-
ballteam aus Nottingham ist der amtie-
rende Titelträger und von daher in un-
serer Gruppe auch die klar favorisierte 
Mannschaft. Dennoch fürchten wir uns 
in diesem Turnier vor keinem Gegner.  
Mit Blick auf die Entwicklung ist das 
eine großartige Erfahrung und wir kön-

Nach dem ersten Platz in ihrer Gruppe 
im Jahr 2006 und einer erfolgreichen 
Hallensaison schlägt sich die Mann-
schaft in diesem Jahr in der stark be-
setzten Gruppe 2 bislang sehr ordent-
lich. Nach der unglücklichen Auftakt-
niederlage gegen Schwarz-Weiß Over-
hagen, bei der man noch Lehrgeld 
zahlen musste, folgten zwei souve-
räne Siege gegen Westernkotten und 
Belecke.  

Im letzten Spiel gab es allerdings wie-
der eine Niederlage gegen RW Horn, so 
dass man momentan den 4. Tabellen-
platz belegt. Um das selbst gesteckte 
Ziel, die Saison auf dem dritten Platz 
abzuschließen, zu erreichen, müssen 
die bisher meist guten Leistungen 
jedoch noch konstanter werden. Die 
Mannschaft um Trainer Carsten Meiß-
ner und Petra Rygula mobilisiert dafür 
jedenfalls alle zur Verfügung stehen-
den Kräfte. Die E2-Junioren bedanken 
sich an dieser Stelle bei Fans, Eltern 
und Förderern für die Unterstützung 
an der Bande und auch außerhalb des 
Spielfelds.

Text: Carsten Meißner

Bericht der E2-Junioren

F2-Junioren spielen internationales Turnier in den Niederlanden

nen eine Menge lernen“, so der selbstbe-
wusste, aber auch respektvolle Kommentar 
des Cheftrainers Heinz Dreinhoff.

Saisonrückblick der F2-Junioren
Der Rückblick unserer F2 lässt sich kurz un-
ter dem Spruch „Der Start war schwer, am 
Ende viel Ehr“ zusammenfassen. Mit Be-
ginn der neuen Saison traten die U9-Kinder 
unter der Leitung von Heinz Dreinhoff ihren 
Spielbetrieb an. Ein toller Trainingseinsatz 
und eine außerordentlich hohe Trainings-
beteiligung legten den Grundstein für eine 
sehr gute Runde. Kein Spiel wurde bisher 
verloren und unsere spielstarke Mannschaft 
zeigte beachtlichen Fußball. 

Ein Blick auf die Aus- und Weiterbildung 
zum Schluss: Die individuellen Fähigkeiten 
der Kinder sind deutlich gestiegen und 
konnten im Training ausgebaut werden. 
Somit ist das wichtigste Ziel, nämlich die 
sportliche Ausbildung, erreicht worden. 

Bild + Text: Heinz Dreinhoff



…Vielfach prämiert!…Vielfach prämiert!

Böklunder Plumrose GmbH & Co. KG · Gewerbestraße · 24860 Böklund
Tel.: 04623/77-0 · www.boeklunder-plumrose.de

Die abgebildeten Artikel 
wurden von Ökotest mit
„sehr gut“ bewertet – 
gilt für alle Glasgrößen
Geflügelwürstchen
und Echte Land-Bockwurst. 
Zusätzlich „gut” von
Stiftung Warentest für 
Rostbrat-Würstchen.
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Weissenburg. Genuss von hier.Weissenburg. Genuss von hier.Weissenburg. Genuss von hier.

„Was anderes
kommt mir zum
Fußball nicht

über die Lippe.” 

„Was anderes„Was anderes„Was anderes„Was anderes„Was anderes
Mein Lippe-Bekenntnis:

Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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Gut gekickt …
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… haben die Teilnehmer beim Torwand-
schießen, das die Jugend des SV Lipp-
stadt 08 anlässlich des Lippstädter 
Lenzes veranstaltet hat. Am Samstag 
und am Sonntag bot das SV 08-Team 
einen kleinen sportlichen Ausgleich 
zum Schlendern und Schlemmen in der 
Lippstädter Innenstadt. Neben den Prei-
sen wie Schals und T-Shirts wurde auch 
ein Fußball mit den Unterschriften des 
aktuellen Kaders vergeben. 

Gemeinsam mit dem „Menschenki-
cker“, der am Bernhardbrunnen aufge-
baut war, bewies ganz Lippstadt beim 
Lenz seine Liebe zum Fußball. „Diese 
Begeisterung spürt man nicht nur bei 
Sonderaktionen wie Lippstädter Lenz 
oder Herbstwoche. Seit sich der SV auf 
den vorderen Tabellenplätzen hält, freu-

en wir uns auch wieder über steigende 
Besucherzahlen im Stadion. Deshalb 
überlegen wir auch, unsere Aktivitäten 
zum Lippstädter Lenz beim nächs-
ten Mal auszubauen.“, fasst Präsident 
Friedhelm Barzcik die Aktion zufrieden 
zusammen.



Ohne seine vielen fleißigen Hände wäre 
ein Oberligist glatt aufgeschmissen. Der 
SV Lippstadt 08 macht hier keine Ausnah-
me. Mit dieser Serie wollen wir Ihnen die 
Personen vorstellen, die hinter den Kulis-
sen – zum größten Teil ehrenamtlich – für 
einen funktionierenden Vereinsbetrieb 
sorgen. Wer ihn zum ersten Mal sieht, 
fragt sich, ob das große blaue Gerät an 
seinem Ohr von allein wieder abgeht, oder 
vielleicht doch operativ entfernt werden 
muss. Denn Daniel Craes ist überall dort, 
wo es um den SV Lippstadt 08 geht, mit 
dabei. Wenn nicht persönlich, dann eben 
per Telefon. Und so entsteht der Eindruck, 
dass Daniel Craes wenigstens ein geisti-
ger Enkel von Hans Dampf sein muss. Das 
liegt vor allem an dem „Doppeljob“, den 
er inne hat – Daniel ist Mannschaftsbe-
treuer und Geschäftsstellenleiter in einer 
Person –, aber auch an seinem nie enden 
wollenden Engagement für den Verein. Er 
sorgt einerseits dafür, dass beispielswei-
se die Spielberichte ordentlich ausgefüllt 
und an die richtigen Stellen weitergeleitet 
werden. Andererseits kümmert sich Daniel 
aber auch um wichtige Dinge außerhalb 

des Rasens, unter anderem die Koordinati-
on mit Rotkreuzhelfern, Polizei und Wach-
dienst. „Das hört sich nach einem Vollzeit-
Job an, ist es aber eigentlich nicht“, lächelt 
der angehende Lehrer für die Fächer BWL 
und Sport. „Aber wenn ich nicht studieren 
würde und meine Zeit relativ frei einteilen 
könnte, wäre die ein oder andere Blitzakti-
on für den Verein sicher nicht möglich.“

Der SV 08 bedankt sich bei Daniel Craes 
für seinen Einsatz und wünscht weiter-
hin viel Erfolg im Studium. Jetzt, wo wir 
wissen, was er studiert, machen wir ihn 
vielleicht auch noch zum ehrenamtlichen 
Lektor des SV-Magazins. 

VEREINSNACHRICHTEN
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Fleißige Hände Folge 7: Dem „Hans Dampf“ sein Enkel
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Oster-Überraschung zum 
Heimspiel gegen SF Lotte

Die „kleinen Fans“ des SV Lippstadt 
08 dürfen sich freuen: Zum heu-
tigem Heimspiel gegen die Sport-
freunde Lotte werden im Stadion 
„Am Waldschlösschen“ 300 große 
Schoko-Osterhasen vom Verein an 
alle Kinder verteilt. Die Aktion wur-
de aus den Reihen des Aufsichtsrats 
privat gesponsert. Dazu Präsident 
Friedhelm Barczik: „Ein herzliches 
Dankeschön an unseren Aufsichts-
rat, der mit solchen Aktionen immer 
wieder sein spezielles Interesse an 
unserem Nachwuchs dokumentiert.“



Wachstum 
genießen.
Einfach zurücklehnen, entspannen und dabei zusehen, wie Deutschlands Marktführer* Ihr Geld wachsen lässt.

Jetzt in Ihrer 

*Marktführer nach Fondsvolumen mit 45% Marktanteil im Dachfondssegment (Quelle:
BVI) sowie Marktführer nach verwaltetem Fondsvermögen mit 65,8% Marktanteil im
Segment der Fondsgebundenen Vermögensverwaltung (Quelle: DekaBank); Stand:
31.08.2006

www.deka.de

Stadtsparkasse
Lippstadt

Angebot des Monats nur bis 30.April 2007 

DekaBank
Deutsche Girozentrale

Gewinnen Sie eine

von 10 Hängematten.

210637_180x145_VO 07_Imagets  08.03.2007  13:24 Uhr  Seite 1

Von Fans für Fans – Fanbusse 
rollen Richtung Emsdetten

Zum Oberligaspiel des SV Lippstadt 08 
bei der Spielvereinigung Emsdetten 05 
am 15.04.2007 um 15:00 Uhr im „Sal-
vus-Stadion“ werden Fanbusse einge-
setzt.

Die Abfahrtszeit am 15.04.2007 ist um 
12:30 Uhr vom Stadion „Am Wald-
schlösschen“. 

Die Tickets können im Vorverkauf beim 
heutigen Heimspiel gegen die Sport-
freunde Lotte am Fanstand zum Preis 
von EUR 5,00 käuflich erworben wer-
den. Der Fahrpreis am Spieltag beträgt 
EUR 7,00. 

VEREINSNACHRICHTEN
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Beim SV 08 herrscht Meinungsfreiheit, 
keine Frage! Wer allerdings seine Mei-
nung mit Spraydose und Marker kund-
tut, dem drohen in Zukunft harte Stra-
fen. Graffiti und andere Schmierereien 
in und an den Einrichtungen des SV 
Lippstadt (speziell im neuen CLUBHEIM 
AM WALDSCHLÖSSCHEN) sind keine Ka-
valiersdelikte, sondern stellen schlicht 
eine Sachbeschädigung dar, die dem 

Verein unnötige Kosten für Reinigung 
und Renovierung aufbürdet. Da dies in 
der jüngsten Vergangenheit leider häu-
figer vorgekommen ist, hat der Verein 
beschlossen, gegen ertappte Sprayer 
und Schmierfinken – ohne Ausnahme 
und Diskussionen – eine Anzeige wegen 
Sachbeschädigung und ein Stadionver-
bot auszusprechen. 

Schlechte Zeiten für „Schmierfinken“



VEREINSNACHRICHTEN

18

Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

SV 08 musste Haare lassen! 

Diese Aktion war ein voller Erfolg: 
„Lippstadts Friseur-Unternehmer Nr. 1“,
Burkhard Bußmann, hatte die ge-
samte Mannschaft eingeladen, sich 
am 31.03.2007 in der „frisierbar“ eine 
neue Frisur verpassen zu lassen. „Un-
ser Team dachte sich, wenn die Jungs 
auch außerhalb des Platzes ‚schnittig‘ 
aussehen, dann kann im Spiel eigent-
lich nichts mehr schief gehen“, lacht 
der bekannte Geschäftsmann. Zu einer 
solchen Gelegenheit musste sich die 
Mannschaft kein zweites Mal bitten 
lassen. „Diese Angebot konnten wir 

doch gar nicht ablehnen“, so Cheftrai-
ner Heinz Knüwe. Und augenzwinkernd 
fügt Knüwe hinzu: „Hoffentlich hat die 
frisierbar jetzt alle zwei Wochen diese 
Kapazitäten frei, damit unsere Spieler 
immer den nötigen Durchblick haben, 
oder mit dem ‚letzten Strähnchen‘ dem 
Ball die entscheidende Richtung geben 
können.“ Jeder Spieler, der gerade kei-
nen neuen Haarschnitt erhielt, stand 
für Autogramme und Fragen der Fans 
zur Verfügung. Anregungen zum neuen 
Haarschnitt nahmen die Spieler eben-
falls gerne entgegen.
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Fotoimpressionen vom Meisterschaftsspiel gegen Arminia Bielefeld II

B
ild

er
: I

ng
a 

Fr
iis

 /
 W

D
S

 N
ew

 M
ed

ia



»Weil ich mehr als
gutes Aussehen
suche.«

My MYRICA

MYRICA LCD-TV und Plasma-Displays
27-Zoll-LCD-TV (68 cm) 
32-Zoll-LCD-TV (81 cm)
42-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (107 cm)
50-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (126,9 cm)

MYRICA – Fernsehen der nächsten Generation.
MYRICA ist mehr als modernes Entertainment. MYRICA ist eine Produktwelt, die hochentwickelte
Technologien und hochwertiges Design in einer sinnlichen Komposition vereint. Mit einer brillanten Optik.
Mit einer betörenden Akustik. Und in der bestechenden Qualität von Fujitsu Siemens Computers.
Ob LCD- oder Plasma-Technologie. Mit der Modellreihe MYRICA bekommen Sie immer die Gewissheit, 
sich für zeitgemäßes Entertainment mit Blick auf die Zukunft zu entscheiden. 
Denn für jedes genannte Modell gilt:

HD ready 
Made in Germany
Gebürstetes Aluminium
24 Monate Vor-Ort-Austausch-Service

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Bezeichnungen können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für eigene
Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. Liefermöglichkeiten und technische Änderungen vorbehalten.
Produktabbildungen ähnlich.



sich die Kicker von der Poststraße an die 
Spitze. Die Schwarz-Roten rutschten auf den 
zweiten Rang. Zum zweiten Mal in dieser 
Saison reichte es am Waldschlößchen nicht 
zu einem Dreier. Heinz Knüwe versuchte es 
mit Marc Dyballa für den verletzten Dribbler 
Issa Issa und brachte Tore Gersch anstelle 
von Jürgen Reckordt. Doch die Lippstädter 
fanden zunächst nicht zu ihrem Spiel. Auch 
Milos Mandic zeigte in der Anfangsphase 
Unsicherheiten, war dann aber gegen den 
starken Bielefelder Danneberg zur Stelle. 
Letzterer forderte kurz vor dem Halbzeitpfiff 
einen Elfmeter, als er von einem Lippstädter 
Verteidiger am Trikot gezupft wurde, doch 
die Pfeife von Schiedsrichter Hagen blieb 
stumm. 

Der SV hatte seine beste Szene, als Orhan 
Özkaya Robert Mainka schön freispielte, 
dieser drosch die Kugel jedoch über das Tor. 
180 Sekunden nach dem Wechsel jubelte 
die Arminia über das 0:1: Danneberg setzte 
sich auf der linken Seite durch und zog ab. 
SV-Keeper Milos Mandic berührte den Ball 
noch, aber er trudelte zur Bielefelder Füh-
rung ins Netz. 

Dieser Treffer war der Weckruf für die Gast-
geber. Plötzlich ging ein Ruck durch die 
Mannschaft, die bis dahin eher passiv ge-
wirkt hatte. In der 50. Minute wurde ein Sei-
del-Kopfball in höchster Not von der Torlinie 
gekratzt, dann erzielte der SV-Stürmer ein 
Abseitstor (63.). Sieben Minuten später war 
es dann soweit: Im Anschluss an einen Frei-
stoß erzielte Sören Seidel das 1:1. 

Jetzt wurde es plötzlich ein richtig inter-
essantes Fußballspiel, weil beide Mann-
schaften die Entscheidung suchten. Biele-
feld scheiterte mit einem Kopfball aus kurzer 
Distanz am glänzenden Milos Mandic, dann 
zwang Dennis Schulte Arminen-Torwart For-
mann mit einem 20-Meter-Volleyschuss zu 
einer tollen Parade. Kurz danach zeichnete 
sich wiederum Mandic gegen Endjeng aus. 
Ivica Ivicevic verabschiedete sich in einem 
turbulenten Endspurt mit Gelb/Rot. 

Die Gäste hatten noch eine Serie von Eckbäl-
len, doch es blieb beim letztlich gerechten 
1:1-Unentschieden.

Lüt

Die Serie hielt: Dank einer Leistungsstei-
gerung in der zweiten Halbzeit erzielte 
der SV Lippstadt gestern im dritten Spiel 
gegen Arminia Bielefeld II unter der Re-
gie von Trainer Heinz Knüwe das dritte 
Unentschieden. 1:1 hieß es am Ende vor 

1.000 Zuschauern. Den Ausgleich für die 
Gastgeber erzielte Sören Seidel in der 70. 
Minute. Dieser Treffer reichte allerdings 
nicht, um die Tabellenführung zu vertei-
digen. Da der SC Verl bei der Reserve 
des FC Schalke mit 4:0 gewann, setzten 

21
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Haushoch überlegen war der SV Lippstadt gestern Nachmittag gegen die Reserve 
von Arminia Bielefeld nun wahrlich nicht. Dennoch sprang Sören Seidel nach seinem 
1:1-Ausgleich verständlicherweise vor Freude in die Luft.

Meisterschaftsspiel gegen Arminia Bielefeld II vom 01.04.2007 – Seidel rettet einen Punkt.
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SV Lippstadt verliert nach 1:1 gegen Arminia Bielefeld II die Tabellenführung.
Gastgeber in der ersten Halbzeit schwach. Ivica Ivicevic sieht Gelb/Rot.

Marc Dyballa (l.) spielte gestern für den verletzten Issa Issa 
in der Lippstädter Offensive.



Kontakt zum Unternehmen
Appel Feinkost GmbH & Co. KG
Neufelder Schanze
27472 Cuxhaven

Ansprechpartner
Herr Robert Augustin 
(Leiter Marketing)

Telefon 04721 605-0
Telefax 04721 260-05 
E-Mail info@appel-feinkost.de
Internet www.appel-feinkost.de

Geschäftsführer
Herr Dieter Bäumer
Herr Michael Horn

Fisch und Feines hat seit mehr als 125 
Jahren einen Namen: Appel. Die Marke 
mit dem Hummer überzeugt aus Tra-
dition mit Premiumqualität. Der Erfolg 
von Appel basiert auf mehreren Säulen, 
die auch den Appel-Markenkern bilden. 
So wird das langjährige Know-How be-
nutzt, um den Markt kontinuierlich mit 
Produktinnovationen und -vielfalt zu 
überraschen, mit bestem Geschmack zu 
überzeugen und dabei mit einem strin-
genten Qualitätsmanagement die sorg-
fältige sowie schonende Verarbeitung 
feinster Rohstoffe zu garantieren. 

Innovation und Vielfalt – 
Appel setzt Trends.
Appel agiert von Cuxhaven aus als ei-
genständige Unternehmenseinheit und 
genießt gleichzeitig die Vorteile einer 
starken Gruppe: zum einen im Bereich 
der Kontakte zu Handel und Branchen-
vertretern, zum anderen in den Berei-
chen Forschung, Qualitätsmanagement
und Kompetenztransfer. Als Innovations-
führer investiert Appel konsequent in 
die Produktentwicklung. Durch professi-
onelle Marktforschung und den aktiven 
Dialog mit Konsumenten und Handel 
spüren die Feinkost-Spezialisten konti-
nuierlich Bedürfnisse auf, die die Köche 

von Appel zu neuen Rezepturen inspi-
rieren. Die Premium-Produkte erhalten 
immer wieder anerkannte Auszeich-
nungen. Neben Herings-, Makrelen- und 
Feinfischfilets in verschiedenen Cremes, 
Sardinen- und Thunfischprodukten stellt 
Appel Mayonnaise, Remoulade, Worces-
ter Sauce und diverse andere Feinkos-
tartikel her. 

Marktposition ausbauen durch 
Konzentration auf Markenwerte. 
Pro Jahr verlassen über 110 Millionen 
Produkte das Appel-Land in Cuxhaven. 
Der Vertrieb erfolgt zu 90 Prozent natio-
nal, der Rest wird weltweit distribuiert. 
Für Sicherheit und Qualität bürgt dabei 
nicht nur das interne und externe Audit, 
das bei Appel zum Selbstverständnis 
gehört. Auch die 410 Mitarbeiter tragen 
tagtäglich dazu bei, dass Appel-Pro-
dukte Premium sind. Mit dieser Prämis-
se gehen die Feinkost-Spezialisten auch 
in Zukunft ihren Weg: Das Ziel ist, die 
Position der starken Marke Appel weiter 
auszubauen. Dazu will man sich mehr 
denn je auf die Kernwerte der Marke 
konzentrieren: geprüfte Qualität, bester 
Geschmack, Innovation und Vielfalt so-
wie 125 Jahre gelebte Tradition. 
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Appel Feinkost – Qualität aus Tradition.
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AB SOFORT IM CLUBHEIM

           AM WALDSCHLÖSSCHEN.

BÖKLUNDER WÜRSTCHEN GIBT ES
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ienstags ab 19:00 Uhr, Fr
eitags ab 17:30 Uhr, Sa

mstags ab 14:30 Uhr, So
nntags ab 16:00 Uhr

      
      

      
   Bei Heimspielen des SV

 08 ab 2 Stunden vor Sp
ielbeginn


